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Agenda

1. Teil: Ökosystemmanagement allgemein

 Veränderung der Ökosysteme

 Wie sieht unser aktuelles Ökosystem aus?

 Ziele für Kollaboration

 Wie interagieren wir?

 Was sagen Startups?

2. Teil: Kollaborationsformate

 Welche Formen der Kollaboration sind möglich?

 Bundesbank Innovation Challenge

 Woran arbeiten wir im Kontext Beschaffung?

 Kollaboration ist nicht immer leicht
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Teil 1: Veränderung der Ökosysteme

 Beschleunigung von Innovation

 Kombination von internem und externem Know-How

 Ressourcenzugriff

 Zugang zu spezialisierten Talenten und Technologien

 Adaptionsfähigkeit

 schnelle Anpassung an Marktveränderungen und 
technologischen Fortschritt

CORPORATESGOVERNMENT

UNIVERSITIES

ENTREPRENEURS

RISK CAPITAL

V O N  G E S C H L O S S E N E N  Z U  O F F E N E N  I N N O V A T I O N S Ö K O S Y S T E M E N
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Teil 1: Wie sieht unser aktuelles Ökosystem aus?

Paris

Frankfurt

Berlin
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Teil 1: Ziele für Kollaboration 

KOLLABORATION MIT DEM ÖKOSYSTEM

Technologische 
Trends beobachten

Verständnis über 
Technologie & 
Geschäftsmodelle 
mit Veränderungs-
potenzial

Ausbau interne 
Digitalisierung

eigene Analysen & 
Forecasting 
nutzerzentriert 
ausbauen

Erkennen von 
künftigen Risiken

Identifizierung von 
Chancen & Risiken in 
einem dynamischen 
Finanzumfeld

Verbesserung der 
Aufsicht

Anpassung von 
Regulierung & Policy 
basierend auf 
technologischen 
Trends

S T A B I L I T Ä T  D E S  F I N A N Z S Y S T E M S

W A R U M  B E M Ü H E N  W I R  U N S  I N  Ö K O S Y S T E M E N  E I N E  A K T I V E  R O L L E  E I N Z U N E H M E N ?
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Teil 1: Wie interagieren wir?

Individualisierte Interaktionen

Erstkontakt

Kontakte sortieren

Kontakte nutzen

Wir brauchen
 mehr Zielorientierung
 mehr Struktur
 mehr Standardisierung

Startups wollen
 Umsatz & Referenz
 Transparenz & Ernsthaftigkeit
 Geschwindigkeit
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Teil 1: Was sagen Startups?

Was sind Ihre 
Erfahrungen?

“Für VC-finanzierte Startups sind 
Ausschreibungen eigentlich 
irrelevant.“

“Ausschreibungen bedeuten in 
der Regel dauerhafte 
Komplexität bei wenig 
Wachstumsmöglichkeiten“

“Es geht vor allem um 
Geschwindigkeit. Die 
Zusammenarbeit mit großen 
Organisationen ist oft schleppend.“

“Für uns als VC-finanziertes Startup 
(ARR getrieben) zählt in erster Linie 
Umsatz, um genug Runway zu 
haben.“

“Ihr solltet die Ausschreibung für 
Startups umframen. Es muss um 
die allgemeine Machbarkeit, nicht 
um die 100% Lösung gehen.“

“Wir haben viel zu viel Zeit in 
Ausschreibungen investiert – mit 
max. 10% Erfolgsquote.“
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Teil 2:  Welche Formen der Kollaboration sind möglich?

Erfahrungs- und 
Wissensaustausch

Gemeinsame 
Entwicklungsprojekte

VERSTEHEN
welche technologischen 

Möglichkeiten existieren

ERPROBEN
von neuen Technologien für 

Herausforderungen

Einkauf bestehender 
Standard-Lösungen

ANWENDEN
von Lösungen für die eigene 

Binnendigitalisierung

1

2

3

Beschaffung
Agile Readiness
Kultur

Sponsorship
IT-Infrastruktur
Ressourcen



16. September 2023Startup Relationship Management 9

Teil 2: Bundesbank Innovation Challenge

©Bundesbank/TechQuartier

01
Quantifizierung von physischen Risiken, um 
Auswirkungen besser zu verstehen

02
Einfluss von physischen Risiken auf 
Übertragung zwischen Sektoren 

03

04

Ermittlung und Analyse der Auswirkungen von 
Naturverlust

Innovative Datenquellen für die Vorhersage 
von Überflutungsrisiken

Ziel: Gemeinsam innovative Lösungen für die Analyse von physischen Risiken entwickeln

Physical Risk Monitoring 
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Teil 2: Woran arbeiten wir im Kontext Beschaffung?

 Veröffentlichung 
Ausschreibung

 Einladung zur 
Teilnahme

(1) Vorinformation

 Vorstellung von 
Ideen & 
Lösungsansätzen 
in Form eines 
Prototyps

 Iterative 
Entwicklung 
gemeinsam mit 
der Bundesbank

(4) Dialogphase

 Einreichung von 
Teilnahmeanträge

 Informationen 
über Expertise 
und Innovations-
fähigkeit

(2) Teilnahmeanträge

 Auswahl 
Unternehmen für 
die Dialogphase

 Kriterien bspw. 
Adressierung der 
Leitfragen, Team 
und Führung

(3) Auswahlphase
 Abgabe der 

Angebote auf 
Basis der 
erarbeiteten 
Prototypen

 Ressourcen & 
Kosten für die 
Weiter-
entwicklung sowie 
anschließendem 
Betrieb

(5) Angebotsphase

V E R F A H R E N  W E T T B E W E R B L I C H E R  D I A L O G

 Bewertung durch 
Fachjury

 Kriterien bspw. 
techn. 
Machbarkeit, 
Innovationsgrad 
des Prototypen, 
Skalierbarkeit, 
rechtl. 
Konformität, 
Flexibilität & 
Agilität

(6) Zuschlag
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Teil 2: Kollaboration ist nicht immer leicht

02 03

I N N O VAT I V E  
B E S C H A F F U N G  

 Ziele an Stelle von detaillierten 

Lösungen ausschreiben

 Ausschreibungen sowie 

Vertragsgestaltung vereinfachen

A G I L I TÄT  A L S  
S TA N D A R D

Z U S C H L A G S -
K R I T E R I E N

 Innovationen werden 

iterativ entwickelt

 Agilität in Projekten kann 

große Organisationen 

überfordern

 Auswahlkriterien müssen 

großzügiger ausgelegt werden

 Schwerpunkt sollte auf 

Qualität und Benutzer-

freundlichkeit liegen und nicht 

auf Referenzen

W I E  K A N N  D I E  Z U S A M M E N A R B E I T  M I T  S T A R T U P S  K Ü N F T I G  E R L E I C H T E R T  W E R D E N ?

01



16. September 2023Startup Relationship Management 12

Diskussion: Was sind Eure Erfahrungen?

Was sollten wir Ihrer Meinung nach noch beachten?

Was denken Sie allgemein über Kollaborationen mit der 
Bundesbank? Wann ergibt es Sinn?

Was sind Ihre Tipps, die Sie uns mitgeben können?
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Kontakt

M A R T I N  P E S T E R

Teamlead Digitalisierung & Innovation
martin.pester@bundesbank.de

D R .  T H O M A S  S C H A R D T

Projektmanager
thomas.schardt@bundesbank.de

mailto:karmela.holtgreve@bundesbank.de
mailto:karmela.holtgreve@bundesbank.de


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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